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SC Durbachtal e.V.

SC Durbachtal aktuell!
 
Unsere Jungs vom SCD verloren vergangenen Samstag mit 3:0 
gegen den SC Hofstetten. Der Tabellenführer war wohl eine 
Nummer zu groß, dennoch steht der SCD solide mit 20 Punk-
ten aus 10 Spielen auf dem dritten Tabellenplatz. 
Die Jungs von Team 2 erkämpften sich nach einem 2:0 Rück-
stand gegen den FV Urloffen einen weiteren Punkt und stehen 
nun auf Platz 9 mit 11 Punkten.
Team 3 verlor nur knapp mit 1:0.
Alle Augen sind nun auf den nächsten Supersamstag gerichtet, 
Team 1 versucht weiter die Spitzenplätze in der Tabelle anzu-
greifen und empfängt um 16:00 Uhr die SpVgg. Ottenau. Team 
2&3 erwarten den Aufsteiger SG Freistett / Rheinbischofs-
heim.
 
Landesliga Staffel 1
Sa, 25.10. 16:00 Uhr SC Durbachtal - SpVgg. Ottenau
 
Kreisliga A Nord
Sa, 25.10. 14:15 Uhr  SC Durbachtal 2 - SG Freistett / Rhein-

bischofsheim
Sa, 25.10. 12:30 Uhr  SC Durbachtal 3 - SG Freistett / Rhein-

bischofsheim 2
 
A-Junioren Verbandsliga
So, 26.10. 15:30 Uhr SG Durbachtal - PTSV Jahn Freiburg
 
B-Junioren Bezirksliga
Sa, 25.10. 15:30 Uhr SG Windschläg - SG Oberschopfheim
 
C-Junioren Kreisliga A
Sa, 25.10. 13:30 Uhr JFV Rheinau-Lichtenau - SG Bohlsbach
 
Der SCD freut sich bei den Spielen auf eine tatkräftige Unter-
stützung!

Schwarzwaldverein Durbach

Herzliche Einladung zur gemeinsamen Wanderung mit Lea-
der-Ortenau und dem Schwarzwaldverein Oberkirch. Von der 
Brandstetter Kapelle laufen wir über den Geigerskopfturm 
(hier gibt es noch einen kleinen Umtrunk) zum Leuchturm und 
wieder zurück zur Brandstetter Kapelle. Weitere Infos finden 
Sie auf der Titelseite.
Wir freuen uns auf euch.

TTC Durbach e.V.

TTC Durbach aktuell 
 
am Wochenende stehen wieder spannende Spiele unserer 
Herren und Jugendmannschaften an.
Folgende Partien finden am Samstag 25.10. statt:
 
10:00 Uhr U19 TTSF Hohberg III - TTC Durbach
14:30 Uhr U13 TT Oberharmersbach/ Nordrach - TTC Durbach
17:30 Uhr Herren SG Renchtal III - TTC Durbach I
 
Wir wünschen allen Mannschaften viel Spaß und Erfolg.

TTC Ebersweier e.V.

Der Spieltag im Überblick:
 
Freitag 24.10.2025:
20.00 Uhr Damen - DJK Oberschopfheim
20.15 Uhr TV Unterhamersbach - Herren 2
 
Samstag 25.10.2025: 
18.00 Uhr TTF Kappel 2 - Herren 1
 
Wir wünschen allen Spielerinnen und Spielern viel Erfolg.
Zuschauer sind in der Halle am Durbach sowie bei den Aus-
wärtsspielen herzlich Willkommen.
An den Heimspieltagen ist das Vereinsheim nach den Spielen 
geöffnet. 
 
Einfach näher dran am TTC Ebersweier 
Scanne den QR-Code. Hier könnt ihr die Ergebnisse, Tabellen, 
Spielpläne aller Mannschaften des TTC sowie Einzelbilanzen 
aller Spieler/-innen einsehen und verfolgen.

Wein- und Heimatmuseum 
in Durbach e.V.

Erinnerung(en) und Spurensuche
Am 22. Oktober 1940 wurden die Badischen Juden ins La-
ger Gurs nach Südfrankreich deportiert. Unter den Depor-
tierten befanden sich auch der Durbacher Bäcker Moritz Bo-
denheimer mit seiner Frau Rosa geb. Bloch, die Tochter Elsa 
Strauß geb. Bodenheimer und deren Tochter Bela. Während 
Elsa und Bela die unmenschlichen Bedingungen im Lager 
überstanden, verstarben Moritz und Rosa Bodenheimer am 6. 
März 1944, bzw. 4. Juni 1943 in Montauclix, Commune de Mon-
trem (Dordogne)  an den Strapazen des Lagerlebens.
Der Sohn von Moritz und Rosa Bodenheimer, Julius Bodenhei-
mer, *24.09.1890 in Durbach, war erster Geschäftsführer der 
1928 gegründeten Durbacher Winzergenossenschaft. Er war 
deshalb zunächst auch im Anwesen der früheren WG in der 
Talstraße wohnhaft. Später war Julius mit seiner Familie im An-
wesen Laubengasse Nr.7 (rotes Backsteinhaus) wohnhaft. Bil-
der mit den Kindern und der Familie des ehemaligen Nachbarn 
und Ratsdieners Baptist Schwab erinnern noch an diese Zeit.
Während des Zweiten Weltkrieges wohnte er in Paris, von wo 
aus er nach Polen ins KZ kam und 1944 dort verstarb, bzw. er-
mordet wurde. Der Sohn von Julius Bodenheimer, Alfred (Fred-
dy), war nach vielen Umwegen und Abenteuern in H a i f a /
Israel wohnhaft. Ein Zeitungsbericht aus dem Jahr 1969 (The 
Jerusalem Corner) schildert die abenteuerliche Schifffahrt ins 
„heilige Land“ im Jahr 1943 von Portugal durch den Suezkanal. 
Freddy verstarb im Jahr 1997 bei einem Deutschlandbesuch in 
München. 
Auf seiner Urlaubsrückreise besuchte am 13. August 2025 
Yotam Bar-Ephraim, Ur-Enkel von Julius Bodenheimer und  
wohnhaft in Holland, das Wein- und Heimatmuseum. Zum Er-
sten Mal konnte er mit seiner jungen Familie die Spuren seiner 
Vorfahren erkunden. Museumsleiter Josef Werner konnte die 
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Der Ur-UR-Enkel des Judenbecks , Yotam Bar-Ephraim, 

mit seiner Familie bei der „Spurensuche“ in Durbach

Foto: Josef Werner 

Nachrichten aus alter Zeit
Was damals – vor 75 Jahren – wichtig war!
Bekanntmachung, Sonntag, den 29. Oktober 1950
1. Die Bezirkssparkasse Offenburg, Hauptzweigstelle Dur-

bach bringt hiermit den am Montag, den 30. Oktober 1950 
stattfindenden W e l t s p a r t a g  in freundliche Erinne-
rung. Spare in der Zeit, so hast Du in der Not! Alle werden 
dieses Sprichwort schon als gut geheißen haben. Bringe 
Dein Erspartes am Montag, den 30. Oktober zur Sparkasse!  
- Sparkasse Durbach

2. Gemäß § 39 Ziff.1) der Feldpolizeiordnung sind alle Tauben 
einschließlich Brieftauben bis 30. November 1950 infol-
ge der Einsaat einzusperren. Dies gilt auch für Hühner-
halter, deren Hühner sich in der Nähe von eingesäten Feld-
ern befinden. Zuwiderhandlungen können bestraft werden. 
– Das Bürgermeisteramt

3. Ein zweirädriger stabiler Handwagen zu verkaufen. 
Tragfähigkeit 8 Ztr. Räder laufen auf Kugellager. Preis nach 
Vereinbarung, - Willy Lobien, bei Anton Lang, Unterspring

4. Eine Grabeinfassung gebraucht – ferner eine gut erhal-
tene Krautstande 2 Ztr. Haltend – sind zu verkaufen. Nähe-
res beim Ratsdiener

5. Am Donnerstag, den 2. November 1950 morgens 10 Uhr 
wird der Dung beim Farrenstall vergeben, bzw. verstei-
gert. Interessenten wollen sich dort einfinden.

6. Zur Kenntnis, dass die Benzinmarken für die Seilwinden 
am Samstag eingetroffen sind, werden die Besitzer der-
selben gebeten, die Marken bis längstens Montag, den 
30.10.1950 auf dem Rathaus abholen u wollen, da sie sonst 
verfallen

von ihm erstellte umfangreiche Dokumentation zur Geschichte 
der Juden in Durbach neben einigen Bildern und Dokumenten 
zu den Vorfahren und Verwandten, auf dem Monitor erläutern. 
Voller Spannung verfolgten auch die UR-UR-Enkel die Spu-
rensuche. Zur weiteren Nachforschung über die Familienge-
schichte überreichte Josef Werner einen USB-Stick mit den 
Bildern und Dokumenten zur Durbacher Judengeschichte. Eine 
Flasche Museumswein und eine Flasche Klingelberger der 
Durbacher WG wurde ebenfalls auf den Heimweg mitgegeben.
Yotam hat inzwischen zur Vervollständigung der Durbacher 
Dokumentation weitere Familienbilder und Dokumente seiner 
Vorfahren übersandt.

Die ausführliche Geschichte der Durbacher Juden und 
viele weitere Beiträge zur Ortsgeschichte findet man auf 
der Webseite des Wein- und Heimatmuseums unter
www.museum-durbach.de.

Alfred (Freddy) Bodenheimer

mit seinen Eltern Rachel geb. Hirtz und 

Julius Bodenheimer

Foto: Familie Bodenheimer 

Aus der Heimat

für die Heimat .


